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§ 1  Name und Sitz 

Der am 01.06.1978 gegründete Verein führt mit Wirkung vom 16.06.1990 den Namen 
„Landsportgemeinschaft Lebien“ e.V. und ist beim Amtsgericht Stendal unter VR 30889 
eingetragen. 

Sitz des Vereins ist Lebien. 

Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr. 

§ 2  Zweck 

Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinn des 
Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 

Der Zweck des Vereins ist verbunden mit der Förderung des Fußball- und Freizeittanz-
Sports und aller damit verbundenen körperlichen Ertüchtigungen. 

Der Satzungszweck wird insbesondere durch die Ermöglichung sportlicher Übungen und 
Leistungen im Breiten- und Wettkampfsport verwirklicht. 

Für jede im Verein betriebene Sportart kann im Bedarfsfall eine eigene, in der 
Haushaltsführung unselbstständige Abteilung gegründet werden. 

Der Verein ist politisch und konfessionell neutral. 

Ergänzend zum Inhalt dieser Satzung und Ordnungen des Vereins gelten für aktive 
Mitglieder die Satzungen/Richtlinien und Ordnungen übergeordneter Gliederungen des 
Sports und deren Dachverbänden ergänzend. 

Der Verein bekennt sich zum Schutz von Kindern und Jugendlichen. Personen, die im 
Verein Kinder und Jugendliche betreuen, beaufsichtigen oder ausbilden, sind zur Vorlage 
eines erweiterten Führungszeugnisses gemäß § 30a BZRG verpflichtet. 

§ 3  Mittelverwendung 

Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 
Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsmäßige Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder 
erhalten keine Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch 
Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe 
Vergütungen begünstigt werden. 

§ 3a  Ehrenamtlichkeit, Vergütung und Haftung 

Die Vereins- und Organämter werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt. 

Die Mitgliederversammlung kann bei Bedarf und im Rahmen der haushaltsrechtlichen 
Möglichkeiten beschließen, dass Vereins- und Organämter entgeltlich auf der Grundlage 
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eines Dienstvertrages oder gegen Zahlung einer Aufwandsentschädigung ausgeübt werden. 
Für die Entscheidung über Vertragsbeginn, Vertragsinhalt und Vertragsende ist der Vorstand 
gemäß § 26 BGB zuständig. 

Der Vorstand kann für die Ausübung von Vereinstätigkeiten im Rahmen der 
steuerrechtlichen Möglichkeiten Aufwandsentschädigungen im Sinne des § 3 Nr. 26a EStG 
(Ehrenamtspauschale) und des § 3 Nr. 26 EStG (Übungsleiterpauschale) beschließen. 

Die Haftung der Organmitglieder und besonderen Vertreter des Vereins sowie der Mitglieder 
ist auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt (§§ 31a, 31b BGB). Werden diese 
Personen von Dritten in Anspruch genommen, hat der Verein ihnen den Schaden zu 
ersetzen, es sei denn, der Schaden wurde vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht. 

§ 3b  Datenschutz 

Der Verein verarbeitet personenbezogene Daten seiner Mitglieder (insbesondere Name, 
Anschrift, Geburtsdatum, Bankverbindung, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) zur Erfüllung 
der satzungsmäßigen Zwecke und zur Mitgliederverwaltung. Die Verarbeitung erfolgt auf 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO (Vertragserfüllung/Mitgliedschaftsverhältnis) und 
Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO (berechtigtes Interesse des Vereins). 

Soweit es zur Erfüllung satzungsmäßiger Aufgaben oder zur Teilnahme am Spielbetrieb 
erforderlich ist, werden personenbezogene Daten an übergeordnete Verbände 
(Landessportbund, Fußballverband) übermittelt. Die Mitglieder stimmen dieser Übermittlung 
durch ihren Beitritt zu. 

Beim Austritt oder Ausschluss werden die personenbezogenen Daten des Mitglieds 
gelöscht, soweit nicht gesetzliche Aufbewahrungspflichten oder berechtigte Interessen des 
Vereins (z.B. offene Forderungen) entgegenstehen. 

Jedes Mitglied hat im Rahmen der DSGVO das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, 
Einschränkung der Verarbeitung und Datenübertragbarkeit. Näheres regelt die 
Datenschutzordnung des Vereins. 

Der Verein veröffentlicht im Zusammenhang mit dem Vereinsbetrieb Fotos, Berichte und 
Ergebnisse in Vereinspublikationen und auf der Vereinswebsite. Ein Mitglied kann der 
Veröffentlichung jederzeit widersprechen. 

§ 4  Finanzen 

Über Mitgliedsbeiträge und Spenden sind jeweils eigene Aufstellungen zu führen. Die 
Anweisungen von Geldbeträgen aus laufenden Geschäftsvorgängen können vom 
Schatzmeister (Kassenwart) selbstständig als Einzelperson vorgenommen werden um ein 
einfaches Arbeiten per Online-Banking zu ermöglichen. 

Auf Spenderwunsch verpflichtet sich der Vorstand zur Geheimhaltung des Namens. 

§ 5  Mitgliedschaft 
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Vereinsmitglieder können natürliche Personen, aber auch juristische Personen werden. 
Jugendliche unter 18 Jahren bedürfen der Zustimmung der/des gesetzlichen Vertreter/s. 
Stimmberechtigt und wählbar sind Mitglieder in Versammlungen erst ab dem vollendeten 16. 
Lebensjahr. 

Die Mitgliedschaft entsteht durch: 

a)  Antrag in Textform, 
b)  mit Beantragung und Erstellung eines Spielerpasses, 

jeweils unter Anerkennung der Satzungen und Ordnungen des Vereins. 

Über einen Aufnahmeantrag in Textform entscheidet der Vorstand. Bei Ablehnung des 
Aufnahmeantrags ist der Vorstand nicht verpflichtet, dem Antragsteller die Gründe 
mitzuteilen. 

§ 6  Beendigung der Mitgliedschaft 

Die Mitgliedschaft endet mit dem Tod des Mitglieds, durch freiwilligen Austritt, Ausschluss 
aus dem Verein oder Verlust der Rechtsfähigkeit der juristischen Person. 

Der freiwillige Austritt erfolgt durch Erklärung in Textform gegenüber dem Vorstand. Er ist 
nur zum Ende eines Halbjahres unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von drei Monaten 
zulässig. 

Ebenfalls zulässig ist die Kündigung der Mitgliedschaft mit einer Frist von vier Wochen bei 
Vereinswechsel aus sportlichen Interessen vor Beginn der Hin- oder Rückrunde. 

Die Rückerstattung von Beiträgen oder Teilen Dessen erfolgt nicht. 

Ein Mitglied kann durch Beschluss des erweiterten Vorstandes mit einfacher Mehrheit der 
anwesenden Vorstandsmitglieder ausgeschlossen werden, wenn es in grober Weise gegen 
die Vereinsinteressen verstoßen hat, wobei als ein Grund zum Ausschluss auch ein 
unfaires, unsportliches Verhalten gegenüber anderen Vereinsmitgliedern oder 
schwerwiegendes Fehlverhalten innerhalb der Vereinskameradschaft gilt. 

Das Mitglied kann zudem durch Beschluss des erweiterten Vorstandes ausgeschlossen 
werden, wenn es trotz zweimaliger schriftlicher Mahnung mit der Zahlung des 
Mitgliedsbeitrages im Rückstand ist. 

Vor der Beschlussfassung ist dem Mitglied unter Fristsetzung Gelegenheit zu geben, sich 
hierzu zu äußern. Der Beschluss über den Ausschluss ist mit Gründen zu versehen und dem 
auszuschließenden Mitglied durch Einschreiben oder in sonst nachweisbarer Form bekannt 
zu machen. Gegen den Ausschließungsbeschluss des Vorstands steht dem Mitglied das 
Recht der Berufung an die Mitgliederversammlung zu. Die Berufung muss innerhalb eines 
Monats ab Zugang des Ausschließungsbeschlusses beim Vorstand in Textform eingelegt 
werden. Bei rechtzeitiger Berufung hat der Vorstand innerhalb von zwei Monaten die 
Mitgliederversammlung zur Entscheidung darüber einzuberufen. Geschieht dies nicht, gilt 
der Ausschließungsbeschluss als nicht erlassen. Wird Berufung nicht oder nicht rechtzeitig 
eingelegt, gilt dies als Unterwerfung unter den Ausschließungsbeschluss, sodass die 
Mitgliedschaft als beendet gilt. 
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Mit Beendigung der Mitgliedschaft erlöschen alle Ansprüche aus dem 
Mitgliedschaftsverhältnis, unbeschadet des Anspruchs des Vereins auf bestehende 
Forderungen. 

§ 6a  Ordnungsmaßnahmen 

Gegen Mitglieder, die gegen die Satzung, Ordnungen oder Beschlüsse des Vereins 
verstoßen oder das Ansehen des Vereins schädigen, können folgende 
Ordnungsmaßnahmen verhängt werden: 

a)  Verwarnung, 
b)  befristetes Verbot der Teilnahme am Sportbetrieb und an Vereinsveranstaltungen, 
c)  befristetes Hausverbot für Vereinseinrichtungen. 

Ordnungsmaßnahmen werden vom erweiterten Vorstand beschlossen. Dem betroffenen 
Mitglied ist vorher Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. Der Beschluss ist dem Mitglied 
in Textform mitzuteilen. Das Recht zum Ausschluss gemäß § 6 bleibt unberührt. 

§ 7  Mitgliedsbeiträge 

Von den ordentlichen Mitgliedern (aktive, passive Mitglieder) werden Beiträge erhoben. 

Die Höhe und Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge werden von der Mitgliederversammlung in 
einer Beitragsordnung festgelegt. Der Vorstand ist ermächtigt, Einzelheiten der 
Beitragserhebung in der Beitragsordnung zu regeln, soweit die Mitgliederversammlung ihn 
hierzu ermächtigt. 

Ehrenmitglieder sind von der Beitragspflicht befreit, sie haben ansonsten die gleichen 
Rechte wie ordentliche Mitglieder. 

§ 8  Organe des Vereins 

Vereinsorgane sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung. 

§ 9  Vorstand 

Der Vorstand im Sinn des § 26 BGB besteht aus dem 1. und 2. Vorsitzenden. Sie vertreten 
den Verein gerichtlich und außergerichtlich. Jedes Vorstandsmitglied ist einzeln 
vertretungsberechtigt. 

Der erweiterte Vorstand (Gesamtvorstandschaft) besteht aus 

a)  dem Vorstand, 
b)  dem Kassenwart, 
c)  dem Schriftführer, 
d)  bis zu fünf Beisitzern. 
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§ 10  Aufgaben und Zuständigkeit des Vorstands 

Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, soweit sie nicht einem 
anderen Organ durch Satzung zugewiesen sind. Zu seinen Aufgaben zählen insbesondere 
die 

–  Führung der laufenden Geschäfte, 
–  Vorbereitung und Einberufung der Mitgliederversammlung sowie Aufstellung der 
Tagesordnung, 
–  Ausführung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung, 
–  Vorbereitung eines etwaigen Haushaltsplans, Buchführung, Erstellung des 
Jahresberichts, Vorlage der Jahresplanung, 
–  Beschlussfassung über Aufnahmeanträge und Ausschlüsse von Mitgliedern, 
–  Geschäftsführungsaufgaben nach Satzung und gesetzlicher Ermächtigung. 

§ 11  Wahl des Vorstands 

Der Vorstand und die Beisitzer werden von der Mitgliederversammlung gewählt. 
Vorstandsmitglieder können nur Mitglieder des Vereins werden. Die Mitglieder des 
Vorstands werden für die Zeit von 4 Jahren gewählt. Ein Vorstandsmitglied bleibt bis zu 
einer Neuwahl im Amt. Bei vorzeitigem Ausscheiden eines Vorstandsmitglieds bestimmt der 
Gesamtvorstand ein Ersatz-Vorstandsmitglied bis zur nächsten Mitgliederversammlung. 

Mit Beendigung der Mitgliedschaft im Verein endet auch das Amt als Vorstandsmitglied. 

§ 12  Vorstandssitzungen 

Der Gesamtvorstand beschließt in Sitzungen, die vom 1. oder 2. Vorsitzenden einberufen 
werden. Die Vorlage einer Tagesordnung ist nicht notwendig. 

Der Gesamtvorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte seiner Mitglieder 
anwesend sind. Der Gesamtvorstand entscheidet mit Stimmenmehrheit; jedes 
Gesamtvorstandsmitglied hat eine Stimme. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme 
des Vorsitzenden, bei dessen Abwesenheit die des stellvertretenden Vorsitzenden (2. 
Vorsitzenden). 

Vorstandssitzungen können auch als Video- oder Telefonkonferenz durchgeführt werden. 
Beschlüsse können auch im schriftlichen Umlaufverfahren (einschließlich E-Mail) gefasst 
werden, wenn kein Vorstandsmitglied diesem Verfahren widerspricht. 

§ 13  Mitgliederversammlung 

Oberstes Organ des Vereins ist die Mitgliederversammlung. In der Mitgliederversammlung 
hat jedes Mitglied, welches das 16. Lebensjahr vollendet hat – auch ein Ehrenmitglied – 
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Stimm- und Wahlrecht. Die Übertragung der Ausübung des Stimmrechts auf andere 
Mitglieder ist nicht zulässig. 

Die Mitgliederversammlung ist für folgende Angelegenheiten zuständig: 

1.  Wahl, Abberufung und Entlastung des Vorstands und Wahl der Kassenprüfer, 

2.  Beschlussfassung über Änderung der Satzung und über die Vereinsauflösung, über 
Vereinsordnungen und Richtlinien, sowie Beschlussfassung über Anträge an die 
Mitgliederversammlung, 

3.  Ernennung besonders verdienstvoller Mitglieder zu Ehrenmitgliedern, 

4.  weitere Aufgaben, soweit sich diese aus der Satzung oder nach Gesetz ergeben, 

5.  Entscheidung über die Art und Höhe der Mitgliedsbeiträge. 

Mindestens einmal im Jahr, möglichst im 1. Quartal, soll eine ordentliche 
Mitgliederversammlung stattfinden. Sie wird vom Vorstand mit einer Frist von vier Wochen 
unter Angabe der Tagesordnung einberufen. Die Einladung erfolgt in Textform (z.B. per 
Brief, E-Mail, Messenger-Nachricht) an die zuletzt vom Mitglied dem Verein mitgeteilte 
Kontaktadresse. Ergänzend kann die Einladung auf der Vereinswebsite und in 
vereinsinternen Kommunikationsgruppen veröffentlicht werden. Jedes Mitglied ist 
verpflichtet, dem Verein eine aktuelle Kontaktadresse (Post-, E-Mail-Adresse oder 
Messenger-Kontakt) mitzuteilen. Die Einladung gilt als zugegangen, wenn sie an die zuletzt 
mitgeteilte Kontaktadresse gerichtet wurde. 

Der Vorstand kann bestimmen, dass die Mitgliederversammlung ausschließlich als virtuelle 
Versammlung (Video-/Telefonkonferenz) oder als Kombination aus Präsenz- und virtueller 
Teilnahme (hybride Versammlung) stattfindet. Die technischen Voraussetzungen müssen 
sicherstellen, dass die Mitgliederrechte (Rede-, Antrags- und Stimmrecht) gewährleistet 
sind. 

Die Tagesordnung ist zu ergänzen, wenn dies ein Mitglied bis spätestens eine Woche vor 
dem angesetzten Termin in Textform verlangt und begründet. Die Ergänzung ist zu Beginn 
der Versammlung bekannt zu machen. 

Außerordentliche Mitgliederversammlungen kann der Vereinsvorstand einberufen. Der 
Vorstand ist hierzu verpflichtet, wenn 1/3 der Vereinsmitglieder die Einberufung in Textform 
unter Angabe der Gründe beantragt. 

Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf eine bestimmte Zahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussfähig. Bei der Beschlussfassung entscheidet die einfache Mehrheit der 
Erschienenen. 

Die Mitglieder des Vorstands und die Beisitzer werden grundsätzlich einzeln gewählt. Eine 
Blockwahl ist zulässig, wenn die Mitgliederversammlung dem mit einfacher Mehrheit 
zustimmt. Wahlen und Beschlussfassungen erfolgen in offener Wahl durch Handzeichen. 
Die Beschlussfassung erfolgt in geheimer Abstimmung, soweit ¼ der anwesenden Mitglieder 
dies beantragt. 

Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen 
gültigen Stimmen gefasst, Stimmenthaltungen bleiben außer Betracht. 
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Satzungsänderungen bedürfen einer ¾-Mehrheit der anwesenden Mitglieder. Hierbei kommt 
es auf die abgegebenen gültigen Stimmen an. Für die Änderung des Vereinszwecks ist die 
Zustimmung aller Mitglieder erforderlich. 

§ 14  Protokollierung 

Über den Verlauf der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll zu fertigen, das von einem der 
vertretungsberechtigten Vorstände und dem Schriftführer zu unterzeichnen ist. 

§ 15  Kassenprüfer 

Die von der Mitgliederversammlung für die Dauer von vier Jahren gewählten zwei Prüfer 
überprüfen die Kassengeschäfte des Vereins auf rechnerische Richtigkeit. Die 
Kassenprüfung erstreckt sich nicht auf die Zweckmäßigkeit der vom Vorstand genehmigten 
Ausgaben. Eine Überprüfung hat mindestens einmal im Jahr zu erfolgen; über das Ergebnis 
ist in der Jahreshauptversammlung zu berichten; bei nicht Vorliegen von Beanstandungen 
ist die Entlastung des Vorstandes zu beantragen. Die Kassenprüfung erstreckt sich auf die 
Richtigkeit der Vorgänge, nicht auf deren Zweckmäßigkeit. 

§ 16  Auflösung des Vereins 

Die Auflösung des Vereins ist durch Beschluss der Mitgliederversammlung mit 3/4-Mehrheit 
der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder herbeizuführen. 

Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins, oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke 
findet ein Ersatz von Zuwendungen an den Verein, sowie eine Verteilung des 
Vereinsvermögens an die Mitglieder nicht statt. 

Das Vereinsvermögen fällt nach Begleichung aller Verbindlichkeiten an die für den Ort 
Lebien zuständige Kommune, die es unmittelbar und ausschließlich für die Förderung des 
Sports im Sinne der Abgabenordnung zu verwenden hat. Ist die zuständige Kommune nicht 
bereit oder in der Lage, das Vermögen für diesen Zweck zu verwenden, fällt das 
Vereinsvermögen an den Landessportbund Sachsen-Anhalt e.V., der es unmittelbar und 
ausschließlich für gemeinnützige Zwecke im Sinne der Förderung des Sports zu verwenden 
hat. 

§ 17  Salvatorische Klausel 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Satzung unwirksam oder undurchführbar sein oder 
nach Eintragung unwirksam oder undurchführbar werden, so wird dadurch die Wirksamkeit 
der Satzung im Übrigen nicht berührt. Der Vorstand ist ermächtigt, unwirksame 
Bestimmungen durch wirksame zu ersetzen, die dem Sinn und Zweck der unwirksamen 
Bestimmung möglichst nahekommen. Diese Änderung ist der nächsten 
Mitgliederversammlung zur Bestätigung vorzulegen. 



Landsportgemeinschaft Lebien e.V. Satzung (Stand: 25. April 2026) 

Seite 9 

§ 18  Inkrafttreten 

Vorstehende Satzung wurde am 25. April 2026 in Lebien von der Mitgliederversammlung 
beschlossen. Sie tritt mit Eintragung in das Vereinsregister in Kraft und ersetzt die Satzung 
vom 11.04.2009. 

 
Lebien, den 25. April 2026 


